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Studium generale

Liebe Studierende,

in dieser Broschüre sind alle Angebote des Studium 
generale zusammengestellt. Wie in jedem Semester finden 
Sie hier neben unserer Reihe „Wirtschaft und Umwelt im 
Dialog“, die allen Interessierten offen steht, auch zahlreiche 
Angebote, die Studierenden der HfWU vorbehalten sind. 

Die öffentliche Vortragsreihe nimmt sich in diesem Semester 
der Finanzkrise an. An drei Abenden geht es um Ursachen, 
Folgen und Lehren der Turbulenzen auf den Finanzmärkten.

In unserem Kursangebot haben wir Bewährtes aus den früheren Semestern wieder aufge-
nommen, teilweise aber vom Format an Ihr begrenztes Zeitbudget angepasst. Nur wenige 
Kurse erfordern ein verbindliches Engagement über das ganze Semester, mehrheitlich 
haben wir Einzelvorträge oder kompakte Workshops im Angebot. Wie immer gibt es ein 
Ethikseminar, in dem Sie, bei aktiver Teilnahme, Punkte für das landesweite Zusatzzertifi-
kat „Ethikum“ erwerben können.

Wir hoffen, dass Sie unser Zusatzangebot als interdisziplinäre Ergänzung Ihres Studiums 
nutzen können!

 
  Dr. Uta Eser, Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt 

WS 2010/2011FINANZIERT AUS 

STUDIENGEBÜHREN
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Terminkalender WS 2010/2011

Öffentliche Reihe Termine Leitung      Thema Ort Seite
Mi, 19:30 – 21:00 Uhr
Di, 19:30 – 21:00 Uhr 
Mi, 17:00 – 18:30 Uhr

03. November
09. November
24. November 

Prof. Dr. Dr. Dietmar Ernst Lehren aus der Finanzkrise: 
Nachhaltigkeit, Euro und  
alternative Finanzierungsformen

KII, LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Altbau, Nürtingen
KIII 005, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen
Tag der Finanzen, Stadthalle K3N, Nürtingen

Seite 6

Fortlaufender Kurs Beginn Leitung Thema Ort Seite
Di, 19:30 – 21:00 Uhr 05. Oktober Andreas P. Merkelbach Nürtinger Hochschulchor Aula der Hochschule für Kunsttherapie (HKT), 

Sigmaringer Str. 15/2, Nürtingen
Seite 8

Mo, 19:15 – 21:15 Uhr
Anmeldung bis 11. Oktober erforderlich

18. Oktober Prof. Dr. Harald Groß Improvisationstheater PA4 - UG1, Parkstraße 4, Geislingen Seite 10

Di, 17:30 – 19:00 Uhr, 26. Oktober, 02., 16., 
23., 30. November, 07., 14. Dezember

26. Oktober Prof. Dr. Albrecht Müller, 
Prof. Dr. Thomas Richter

Tierschutzethik KIII - 103, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen Seite 12

Nach Absprache s. Homepage Studierende des AK-DMG Rhetorik-Club DMG Büro, KV 228, Hauber-Areal,  
Sigmaringer Str. 14, Nürtingen

Seite 14

regelmäßig s. Homepage AG VWL Debattier-Club s. Homepage Seite 16

Workshop, Vortrag Anmeldeschluss Leitung Thema Ort Seite
Do, 28. Oktober, 19:00 – 21:00 Uhr 21. Oktober Hatem Imran  

(MBA, Dipl.-Betriebswirt)
Das islamische Wirtschaftssystem – 
ein Ausweg aus der Krise?

KII, LEKI „The Trigger“ Hörsaal Raum 002, 
Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Seite 18

Sa, 30. Oktober, 9:00 – 17:00 Uhr 15. Oktober Prof. Dr. Hanns Hub, DMG Chance – Unternehmenssimulator KV, Hauber-Areal, Nürtingen, Raum s. Aushang Seite 20
Do, 18. November, 15.00 – 18.00 Uhr 04. November Prof. Dr. Lutz-Michael Büchner Corporate Social Responsibility BA37-104 , Bahnhofstraße 37, Geislingen Seite 22
Do, 09. Dezember, 14:00 – 17:00 Uhr 02. Dezember Prof. Dr. Stefan Skirl Neurobiologie und Management KII -  206, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen Seite 24
Fr., 10. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr und Sa, 
11. Dezember, 09:00 – 18:00 Uhr

29. November Bernd F. Rex  
(M.A., Dipl.-Betr. FH)

Verhandlungstechniken BA62 - 002, Bahnhofstraße 62, Geislingen Seite 26

Do, 16. Dezember, 14.00 – 16.00 Uhr ohne Anmeldung Norman Bücher,  
Dipl.-Betriebswirt

Vom Extremläufer lernen KII - 206, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen Seite 28

Fr, 21. Januar, 18:00 – 21:00 Uhr und Sa, 22. 
Januar, 10:00 – 17:00 Uhr

14. Januar Birgit Hein (M.A.) Theater – Die Lust am Spielen Theater im Schlosskeller, Schloßgartenstraße 3, 
Nürtingen

Seite 30

Fr, 12. November, 14:00 – 19:00 Uhr ca. und 
Sa, 13. November, 10:00 – 17:30 Uhr ca.

05. November Prof. Dr. Christiane Flemisch Mediative Kommunikationstech-
niken für künftige Führungskräfte

BA62 - 002, Bahnhofstraße 62, Geislingen Seite 32
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Öffentliche Reihe

Lehren aus der Finanzkrise: Nachhaltigkeit, Euro und  
alternative Finanzierungsformen

Vortragsreihe
Die öffentliche Reihe im Studium generale ist dem Dialog von ‚Wirtschaft’ und ‚Umwelt’ 
gewidmet, den Kernkompetenzen unserer Hochschule. Seit vier Jahren führen wir die Reihe 
als „Hochschule für alle“ in Kooperation mit der Stadt Nürtingen durch. In jedem Semester 
präsentieren wir wechselnde Themen und Akteure nachhaltiger Entwicklung. Beim anschlie-
ßenden Umtrunk haben Sie Gelegenheit, mit den ReferentInnen und anderen TeilnehmerIn-
nen ins Gespräch zu kommen.

Zu den globalen Herausforderungen, vor denen die Menschheit heute steht, zählt ein 
Phänomen, das oft diskutiert wird, aber doch erstaunlich unscharf umrissen ist: Die weltweite 
Finanz- und Wirtschaftskrise. Bereits im Frühsommer 2007 begann die Krise mit der 
US-Immobilienkrise als Folge von kreditfinanzierten Massenspekulationen. In den Fokus der 
öffentlichen Wahrnehmung rückte die Krise spätestens im Jahre 2008 mit dem Zusammen-
bruch der US-amerikanischen Investmentbank Lehmann Brothers. Inzwischen sind die Folgen 
der Finanzkrise in allen Teilen der Erde, auch bei uns in Deutschland, deutlich spürbar. Doch 
was wissen wir mit Sicherheit über die Ursachen, den Verlauf und die Auswirkung der Krise? 
Welche potentiellen Lösungsmöglichkeiten und Auswege sind denk- und vor allem umsetz-
bar? Darüber will die Hochschule für Wirtschaft und Umwelt im November 2010 mit Bürgern 
und Bürgerinnen, Studierenden und MitarbeiterInnen im Rahmen der „Hochschule für Alle“ 
diskutieren. Die Vortragsreihe wird unterstützt von den Stabsstellen ‚Bürgerengagement’ und 
‚Umwelt’ der Stadt Nürtingen, der Volkshochschule Nürtingen, dem Referat für Technik- und 
Wissenschaftsethik, rtwe, und dem Hochschulbund Nürtingen/Geislingen e.V.

Leitung
Prof. Dr. Dr. Dietmar Ernst  
Studiendekan Masterstudiengang International Finance 

Termine
Mi, 3. November, 19:30 – 21:00 Uhr,  
Ort: KII - 002, LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen
Prof. Dr. Henry Schäfer: Klimawandel in den privaten Finanzen - Nachhaltigkeit sollte 
mehr sein als Öko-Fonds, Ethik-Fonds & Co.

Di, 9. November,19:30 – 21:00 Uhr,  
Ort: KIII - 005, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen
Prof. Dr. Joachim Starbatty: Das Euro-Rettungspaket kritisch betrachtet

Mi, 24. November,17:00 – 18:30 Uhr,  
Ort: Stadthalle K3N, Heiligkreuzstr. 4, Nürtingen, Tag der Finanzen 
Prof. Dr. Dr. Dietmar Ernst: Präsentation der Studie „Alternative Eigenkapitalfinanzie-
rungen für den Mittelstand“ im Rahmen des „7. Tag der Finanzen“
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Fortlaufender Kurs

Der Nürtinger Hochschulchor wurde im Zusammenhang mit dem Studium generale im WS 
2007/08 gegründet. Gemeinsam mit Studierenden der Hochschule für Kunsttherapie haben 
Sie hier Gelegenheit, Ihre stimmlichen und musikalischen Talente zu entfalten. Neben dem 
gemeinsamen Musizieren soll auch der Spaßfaktor nicht zu kurz kommen. Gesungen werden 
weltliche und geistliche Stücke verschiedener Musikepochen. Für die Proben einschließlich 
entsprechender Stimmbildung steht mit Andreas P. Merkelbach ein professioneller und 
erfahrender Dirigent zur Verfügung.

Nach dem letzten Programm im Sommersemester (mehrstimmige Hits von den Beatles, von 
ABBA und aus dem Musical West Side Story von Leonard Bernstein), steht im Wintersemester 
2010/11 ein Gospelprogramm mit professioneller Bandbegleitung, die vom HfWU-Professor 
Dr. Jochen Buck geleitet wird, auf dem Programm. Die Aufführung wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2011 sein. Dieses Projekt lässt sich allerdings nur verwirklichen, wenn sich neben 
den engagierten Studentinnen auch ein paar sangesfreudige Studenten einfinden. Also meine 
Herren: auf geht’s!

Wer sich angesprochen fühlt, kommt einfach zum „Schnuppern“ in die Probe.

Leitung 
Andreas P. Merkelbach
Kantor der Seelsorgeeinheit Jakobsbrunnen der katholischen 
Gesamtgemeinde St. Johannes in Nürtingen 

Termin
Dienstags, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr 
Ort: Aula der Hochschule für Kunsttherapie,  
Sigmaringer Straße 15/2, Nürtingen

Beginn: 5. Oktober 2010
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich - kommen Sie einfach vorbei!

Kontakt
Büro: Vendelaustraße 30   72622 Nürtingen  
Tel.: 07022 / 70892-20   Mobil: 0171 / 2835655  
E-Mail: a.merkelbach@kath-kirche-nt.de

Nürtinger Hochschulchor

Gospel
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Spontan und spannend!

Fortlaufender Kurs

Leitung
Prof. Dr. Harald Groß
Hochschule Ulm, 
langjährige Impro-Bühnenerfahrung

Termin
Montags,19:15 – 21:15 Uhr 
Ort: PA4 - UG1, Parkstrasse 4, Geislingen
Beginn: 18. Oktober 2010

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studien-
fach und -semester bis zum 11. Oktober unter improtheater@hfwu.de an. Ein spontaner 
Einstieg zum Kurs ist natürlich auch möglich!

Kurs
 � Sie wollten schon immer mal auf der Bühne stehen,  

  können sich aber keinen Text merken? 
 � Sie möchten präsent und aufmerksam sein und  

  Möglichkeiten erkennen und wahrnehmen? 
 � Sie haben Freude an spontanem Verhalten und originellen Ideen? 
 � Es macht Ihnen nichts aus auch mal zu singen oder zu tanzen?  

Dann trauen Sie sich!  
Der Schauspiellehrer Keith Johnstone machte Theater zum Sport:  
schnell, witzig, spannend und unvorhersehbar.

Schritt für Schritt werden Sie in diesem Anfängerkurs in die Kunst des  
Improvisationstheater eingeführt.

Weitere Informationen finden sich unter http://apollo.hfwu.de/~improtheater

Improvisationstheater
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Fortlaufender Kurs

Seminar
Tiere genießen nicht den gleichen Schutz wie Menschen. Warum eigentlich? Ist die unglei-
che Behandlung von Tieren und Menschen so unmoralisch wie Rassismus und Sexismus 
oder lässt sie sich rechtfertigen?

Alle interessierten Studierenden sind eingeladen teilzunehmen.

 

Zusatzfach Ethik 

Tierschutzethik

Leitung
Prof. Dr. Albrecht Müller
Professor für Umweltkommunikation und Umweltethik, Senatsbeauftragter für Ethik

Prof. Dr. Thomas Richter 
Professor für Tierhaltung, Nutztierethologie und Tiergesundheitslehre an der HfWU und 
Senatsbeauftragter für Tierhaltung und Tierschutz 

Termin
Dienstags, 17:30 – 19:00 Uhr
am 26. Oktober / 2. November / 16. November / 23. November / 30. November /  
7. Dezember / 14. Dezember 
Beginn: 26. Oktober 2010

Ort: KIII - 103, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Kontakt
Prof. Dr. Albrecht Müller Tel.: 07022 / 404-168 E-Mail: albrecht.mueller@hfwu.de 
Prof. Dr. Thomas Richter  Tel.: 07022 / 201-349 E-Mail: thomas.richter@hfwu.de

Studierende, die mehrfach an Ethikseminaren teilneh-
men, können ein besonderes Zertifikat, das Ethikum, 
erwerben. Siehe Seite 34 
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Fortlaufender Kurs

Leitung
Studierende des AK-DMG

Termine
Die 10 Termine werden am DMG-Infoabend in Abstimmung mit den anwesenden Interessen-
ten festgelegt und anschließend veröffentlicht. 

Ort: DMG Büro, KV 228, Hauber-Areal, Sigmaringer Str. 14, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt

Studentischer Arbeitskreis der DMG an der HfWU 
E-Mail: ak-dmg@hfwu.de  www.ak-dmg.de 

In Zusammenarbeit mit der DMG
Untersuchungen in Unternehmen zeigen, dass diejenigen, die sich auszudrücken wissen, 
schneller nach oben kommen als andere, die fachlich zwar besser sind, aber die Kunst der 
Rede nicht beherrschen. Rhetorische Versiertheit ist deshalb eine Fähigkeit, um die viele 
beneidet werden, welche aber dennoch sehr gut trainiert werden kann. 

Im Rhetorik-Club wird intensiv daran gearbeitet, die eigene Ausdrucksweise und die 
Wirkung auf den Zuhörer durch praktische Übung zu verbessern und den individuellen 
rhetorischen Verhaltensspielraum zu vergrößern.

 � Praktische Übungen: Vorträge, Kurzvorträge, Stehgreifreden, Rollenspiele
 � Redemodelle, wie z.B. das Griechisch-Römische Redemodell

Feedback, umfangreiches Material sowie Tipps und Tricks belohnen diejenigen, die im 
Rhetorik-Club an sich arbeiten und besser werden wollen. 

Rhetorik-Club

Einführungskurs ©
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Fortlaufender Kurs

Debattier-Club

Mit Argumenten überzeugen

In Zusammenarbeit mit der AG VWL
Der Debattier-Club ist eine von den Mitgliedern der Arbeitge-
meinschaft Volkswirtschaftslehre, kurz AG VWL, initiierte und 
organisierte Veranstaltungsreihe an der HfWU. 

Der Club bietet allen Kommilitonen die Möglichkeit, in einem 
kollegialen und lockeren Umfeld die eigenen rhetorischen 
Fähigkeiten zu schärfen. 

In der ersten Runde treten jeweils zwei Debattierer gegeneinander an und versuchen das 
Publikum argumentativ von ihrer Meinung zu einem vorgegebenen Thema zu überzeugen. 
In der zweiten Runde wird das Thema vom Publikum bestimmt, welches sich am Ende der 
Runden gerne an der Diskussion beteiligen kann. 

Moderation
Prof. Dr. Hinners-Tobrägel 
Professor für Allgemeine Betriebswirtschaft und Unternehmensführung, Fakultät II

Prof. Dr. Friedemann Baisch 
Professor für General Management und Prozessmanagement, Fakultät II

Termine
regelmäßig, genaue Termine und Ort s. Homepage

Kontakt
AG VWL e.V. 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 

E-Mail: info@ag-vwl.de  www.ag-vwl.de 
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Workshop, Vortrag

Impuls-Vortrag
Die aktuelle Krise ist nicht das Problem, sondern nur ein Symptom. Während die 
Industrienationen (noch) husten, sterben die Menschen in der Dritten Welt bereits an den 
Auswirkungen. Auf teilweise fragwürdige Analysen zu den Ursachen folgen noch wildere 
Vorschläge zur Rettung der Weltwirtschaft. Auch die Religionen bringen sich in diese 
Diskussion mit ein. Der Islam meint, ein Rezept zur Bekämpfung und Vermeidung wirt-
schaftlicher Not und Ungerechtigkeit zu haben. Es soll kritisch hinterfragt werden, inwiefern 
der Islam tatsächlich eine zeitgemäße, praktische und konkrete Antwort zu bieten hat. Eine 
Antwort, die jeden Menschen betrifft, denn wir alle sind Teil des globalen Wirtschafts-, 
Geld- und Zinssystems. Neben den aktuellen und sozialen Fragen stellen die weltweit 
boomenden Wirtschaftszweige Islamic Finance und Ethical Investment eine berufliche 
Alternative zum klassischen Finanz- und Versicherungswesen dar. 

Agenda

 � Weltwirtschaft und Betrachtung von Wirtschaftskrisen
 � Globale Verteilung von Vermögen
 � Der Islam und sein Konzept zum Thema Wirtschaft 
 � Kritische Prüfung religiöser Wirtschaftssysteme
 � Mögliche Geschäftsfelder und Berufsbilder im Bereich “Islamic Finance“

Alternative Finanzsysteme

Das islamische Wirtschaftssystem – 
ein Ausweg aus der Krise?

Leitung
Hatem Imran
MBA, Dipl. BW (FH), Manager bei einem globalen Tele-
kommunikationsanbieter. Hatem Imran ist in Deutschland 
aufgewachsen und hat sowohl irakische als auch deutsche 
Wurzeln. Neben dem Studium der Betriebswirtschaft und 
islamischer Religionswissenschaft hat er den Master in 
International Business absolviert. Buchautor „Recht und 
Wirtschaft im Islam“. Weiterhin beschäftigt er sich mit der 
Beratung und Umsetzung schariakonformer Finanzprodukte 

im europäischen Markt sowie mit alternativen Wirtschafts- und Währungssystemen.

Termin
Donnerstag, 28. Oktober, 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: KII - 002, LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 21. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an: 
E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung islamisches Wirtschafssystem 
E-Mail: h@imran.de
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Workshop, Vortrag

Leitung
Prof. Dr. Hanns Hub
Emeritus der HfWU, Wissenschaftlicher Leiter des vom Bund finanzierten CHANCE-Projektes 
zur Mittelstandsförderung. www.hub-consulting.de

Termin
Anmeldung bis 15. Oktober
Samstag, 30. Oktober, 9:00 – 17:00 Uhr,  
Ort: KV, Hauber-Areal, Sigmaringer Straße 14, Nürtingen
Raum s. Aushang/Homepage

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Melden Sie sich bitte frühzeitig auf der Homepage des  
AK DMG an! Es gelten die Veranstaltungskonditionen des AK DMG. Studentischer Arbeits-
kreis der DMG an der HfWU, Kollegiengebäude V (Hauber-Areal), Zimmer 128.

E-Mail: ak-dmg@hfwu.de  www.ak-dmg.de 

Workshop in Zusammenarbeit mit der DMG
Sie leiten ein mittelständisches Unternehmen mit dem CHANCE-Unternehmenssimulator. 
Dieser ist kein „Planspiel“, sondern entspricht methodisch der Pilotenausbildung an 
einem Flugsimulator. Die Teilnahme setzt keinerlei betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
voraus – erzeugt aber durch das „learning by doing“ quasi automatisch ein ganzheitliches 
Grundverständnis für das wirtschaftliche Geschehen in einem Betrieb und bietet Optionen 
für Vertiefungen in punkto Betriebswirtschaft an.

Besonderes Kennzeichen der virtuellen Firmenwelt ist es, dass es nicht nur um die „harten“ 
betriebswirtschaftlichen Faktoren geht, sondern auch um die wichtigen „weichen“ Faktoren, 
wie etwa Motivation und Führungsqualität. So ist z.B. die Arbeitszufriedenheit zu erhöhen, 
die Organisation und das Know How zu verbessern usw. – und zwar alles mit dem Ziel 
einer nachhaltigen Steigerung des Unternehmenswertes.

Sie erhalten im Workshop eine CD, welche Ihnen im weiteren Studium eine sehr wertvolle 
Hilfe in wirtschaftlichen Fragen sein kann. Ein eigenes Notebook mitzubringen,  
ist von Vorteil.

Mehr über CHANCE unter www.chance-in-germany.de

Chance – Unternehmenssimulator 

Ein Unternehmen erfolgreich führen
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Workshop, Vortrag

Workshop 
Über Corporate Social Responsibility, Corporate Citizenship, Corporate Sustainability, jetzt 
auch nur Corporate Responsibility, wurde bisher überwiegend im Zusammenhang mit 
multinationalen Unternehmen gesprochen. Zunehmend erkennen auch mittelständische 
Unternehmen, dass die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung einen erkennbaren 
Wettbewerbsvorteil darstellt.

Ziel der Veranstaltung ist es, die Begrifflichkeiten, die institutionellen Hintergründe und 
die Handlungsfelder sozialer Verantwortung (CSR) und nachhaltiger Unternehmensführung 
kennen und verstehen zu lernen. Dabei spielt die Bedeutung von CSR für den Mittelstand, 
insbesondere auch als integraler Bestandteil von Wertschöpfungsketten, eine wichtige 
Rolle.

In der ersten Hälfte des Workshops werden die Grundlagen des Themenkomplexes 
vorgestellt. Anschließend werden ausgewählte Aspekte von CSR einer kritischen Prüfung 
unterzogen und auf ihre Verwendbarkeit für den Mittelstand überprüft. Dies geschieht in 
Form einer offenen Diskussion.

Corporate Social Responsibility 

...ist im Mittelstand angekommen: Auf dem Weg zu einer 
ganzheitlichen Nachhaltigen Unternehmensstrategie

Leitung
Prof. Dr. Lutz-Michael Büchner 
Prof. Dr. Lutz Michael Büchner, ist bei der Deutschen 
Telekom AG, Institut für Bildung und Hochschulkooperation, 
beschäftigt und lehrt an der Hochschule für Telekommuni-
kation Leipzig Recht. Er leitet das Europäische Institut für 
Arbeitsbeziehungen (EIAB) e.V. (www.eiab.de), das sich 
seit langem mit dem Thema CSR beschäftigt. 

Termin
Donnerstag, 18. November, 15:00 – 18:00 Uhr
Ort: BA37 - 104 , Bahnhofstraße 37, Geislingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte melden Sie sich frühzeitig unter Angabe von Name, 
Studienfach und -semester und gültiger E-Mail-Adresse bis zum 4. November bei der 
Geschäftsstelle des Studium generale an: 

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung CSR
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Workshop, Vortrag

Impuls-Vortrag
Für nahezu jedes technische Gerät wird eine Bedienungsanleitung beigefügt. Ausgerechnet 
für das komplexeste Organ und die komplizierteste „Technologie“, die die Natur je „erfun-
den“ hat - unser Gehirn - fehlt diese. Dabei sind die Erkenntnisse der Neurowissenschaften 
in der letzten Dekade faszinierend und atemberaubend.  
Diese Erkenntnisse müssen besser früher als später auch zu unmittelbaren Konsequenzen 
für die Menschen und ihre Organisation führen. Sie sind ein wichtiger Impuls, um die 
Zukunft erfolgreich zu gestalten.  
Die unterschätzte Bedeutung der Erfahrung eines Menschen, der vermeintliche Widerspruch 
zwischen Gefühl und Ratio, die Macht des Unterbewusstseins, die Möglichkeiten der 
Manipulation und Beeinflussung anderer Menschen, neue Erkenntnisse zur Kommunikation, 
die Gestaltung von Lern- und Änderungsprozessen sowie Erhaltung der Gesundheit sind nur 
einige Facetten in diesem interaktiven Vortrag. 

Übrigens wussten Sie schon?
Eine Kaffeeküche in einem Labor. Ein Aushang informiert die Benutzer über die in die  
Kaffeekasse freiwillig zu entrichtenden Beträge. Wird über diesem Aushang ein Bild  
mit zwei Augen aufgehängt, kommt in die Kasse deutlich mehr Geld.

Die Formbarkeit unseres Gehirns ist phantastisch. Wir können es selbst „programmieren“ 
– ein Leben lang.

Neurobiologie und Management

Neue Impulse und Chancen aus der Gehirnforschung

Leitung
Prof. Dr. Stefan Skirl 
Mitbegründer des Instituts für angewandte Kreativität (IAK) 
Langjährige Trainer-Erfahrung 

Termin
Donnerstag, 9. Dezember, 14:00 – 17:00 Uhr 
Ort: KII - 206, Altbau, Neckarteige 6-10, Nürtingen
Verbindliche Anmeldung bis 2. Dezember erforderlich

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name,Studienfach 
und -semester und gültiger E-Mail-Adresse bei der Geschäftstelle des Studium generale an:

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Neurobiologie
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Workshop, Vortrag

Leitung
Bernd F. Rex 
M.A. Rhetorik, Dipl.-Betriebswirt (FH) 
rex-consulting, Strategische Kommunikation, Tübingen 
www.rex-consulting.de

Termin
Fr., 10. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr und  
Sa, 11. Dezember, 9:00 – 18:00 Uhr 
Ort: BA62 - 002, Bahnhofstraße 62, Geislingen

Anmeldung und Kontakt 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name,  
Studienfach und –semester bis zum 29. November bei der Geschäftsstelle des  
Studium generale an:

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Verhandlungstechnik

Zweitägiger Workshop
Die Ergebnisse von Verhandlungen bestimmen zu einem nicht zu unterschätzenden Teil den 
Verlauf unseres Lebens! Verhandlungsfragen wie 

 � „Wie hoch wird mein Gehalt sein?“
 � „Wird der Kunde kaufen?“
 � „Zu welchen Konditionen kann ich ein Produkt erwerben?“  

  oder, aus dem privaten Leben
 � „Verbringen wir den Urlaub am Meer oder in den Bergen“?  

 
zeigen, dass wir ständig mit Verhandlungen konfrontiert werden.
Durchdachte Verhandlungsstrategien sind damit eine Schlüsselkompetenz für erfolgreiches 
Handeln, nicht nur im beruflichen Alltag. Verhandlungen sollten daher gut vorbereitet und 
am Ende durch die zielgerichtete Kommunikation des Verhandlers zum Abschluss  
gebracht werden.

Lernen Sie in diesem Seminar, erfolgreiche Verhandlungsstrategien zu entwerfen und diese 
auch anzuwenden.

Verhandlungstechnik 

Erfolgreiche Verhandlungsstrategien 
und –techniken
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Workshop, Vortrag

Vom Extremläufer lernen

Impulsvortrag 
Es ist eines der härtesten Ultra-Bergrennen der Welt. Fast vier lange Marathons am Stück, 
zehn schwere Bergpässe durch hochalpines Gelände und 9.400 Höhenmeter gilt es zu 
bewältigen. Was bewegt Menschen, sich solchen extremen Herausforderungen zu stellen?  
Extremläufer Norman Bücher zeigt am Beispiel seines erfolgreichen Mont-Blanc Laufs 
die Verwirklichung einer Vision. Es geht dabei um die Grenze zwischen Bekanntem und 
Unbekanntem, zwischen Komfortzone und Zone der Herausforderung. Der Transfer vom 
Extremsport zum Alltags- und Berufsleben wird unterhaltsam und spannend dargestellt.

Nutzen

 � Sie lernen, wie man seinen inneren Schweinehund überwinden kann
 � Sie erfahren, dass die Tugenden Disziplin und Ausdauer nicht nur im  

  Sport Erfolgsentscheidend sind
 � Sie erhalten neue Impulse, erfrischende Denkanstöße und ungewohnte Sichtweisen
 � Sie erfahren, wie man sich ganz einfach durch mentale Techniken auf sein  

  Ziel programmieren kann
 � Sie werden durch außergewöhnliche Geschichten und faszinierende  

  Bilder bestens unterhalten

Leitung
Norman Bücher
Norman Bücher ist Extremläufer aus Leidenschaft. 
Seine Stärke ist die Kombination aus außergewöhnlichen 
Erfahrungen aus dem Extremausdauersport und einem 
betriebswirtschaftlichen Hintergrund.

Termin
Donnerstag, 16. Dezember, 14:00 – 16:00 Uhr 
Ort: KII - 206, Altbau, Neckarteige 6-10, Nürtingen 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt
E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Extremläufer

Sport als Metapher für Erfolg in Studium und Beruf
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Workshop, Vortrag

Die Lust am Spielen

Leitung
Birgit Hein (M.A.) 
Theaterwissenschaftlerin und Germanistin, 
freiberufliche Theaterpädagogin, Regisseurin und  
Projektleiterin

Termin
Freitag, 21. Januar, 18:00 – 21:00 Uhr  
und Samstag, 22. Januar, 10:00 – 17:00 Uhr 
Ort: „Theater im Schlosskeller“, Schlossgartenstrasse 3/1, Nürtingen

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studien-
fach und –semester bis zum 14. Januar bei der Geschäftsstelle des Studium generale an:

E-Mail: studium.generale@hfwu.de  Betreff: Anmeldung Theater

Workshop
Wer denkt, Theater spielen hat nur etwas mit sturem Text lernen zu tun, der irrt. In diesem 
Workshop geht es vielmehr um körperliche Bewegung, um spielerische Interaktion, um 
Improvisation von Szenen und Geschichten. Der Phantasie und Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Während dieser Theaterarbeit erfährt man einiges über die Körpersprache 
und die damit verbundene Präsenz auf der (Alltags-)Bühne. 

Es werden weder Erfahrungen noch Talent vorausgesetzt - lediglich der Spaß, sich auf 
etwas Neues einzulassen.

Der Dramatiker Heiner Müller meinte: „Interessant ist Theater nur, wenn man macht, was 
man nicht kann. Nur daraus entsteht etwas Neues.“

Bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen. 

Der Kurs findet statt, wenn sich mindestens acht Personen verbindlich anmelden.  
Sie erleichtern uns die Planung, wenn Sie sich frühzeitig anmelden.

Theater
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Workshop, Vortrag

Mediative Kommunikationstechniken

für künftige Führungskräfte

Leitung
Prof. Dr. jur. Christiane Flemisch
Prof. Dr. jur. Christiane A. Flemisch, Licenciée en droit, hat 
am Standort Geislingen der HfWU die Professur für Recht, 
insbesondere internationales Wirtschaftsrecht. Sie lehrt an 
der HfWU u.a. „Mediation und Konfliktmanagement“ und 
ist seit Jahren als (Wirtschafts-) Mediatorin tätig.

 
Termin
Freitag, 12. November, 14:00 – 19:00 Uhr ca. 
und Samstag, 13. November, 10:00 – 17:30 Uhr ca. 
Ort: BA62 - 002, Bahnhofstraße 62, Geislingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studien-
fach und –semester bis zum 5. November bei der Geschäftsstelle des Studium generale an:

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Mediative Kommunikationstechniken

Zweitägiger Workshop
Mediation stellt eine Methode des Konfliktmanagements dar. Der Mediator, der die Media-
tion durchführt, wendet zur Beilegung eines Streits von Parteien bestimmte Kommunikati-
onstechniken an. Diese mediativen Kommunikationstechniken stellen aber nicht nur für den 
Mediator das nötige „Handwerkszeug“ dar, sondern sind auch für künftige Führungskräfte 
überaus hilfreich und wertvoll. Dies gilt nicht nur dann, wenn schon ein Konfliktfall im 
Unternehmen eingetreten ist (z.B. zwischen Mitarbeitern oder Abteilungen), sondern auch 
im präventiven Bereich, also im beruflichen Alltag. 

Die mediative Kommunikation seitens der Führungskräfte dient der Verbesserung der 
zwischenmenschlichen Kommunikation im Unternehmen. Es geht nicht nur um „Macht und 
Geld“, sondern auch und gerade um den Menschen, dessen Interessen und Bedürfnisse. 
Damit leistet die mediative Kommunikation einen entscheidenden Beitrag zu einem bes-
seren Arbeitsklima. Dies bewirkt u.a. einen niedrigeren Krankenstand und eine geringere 
Fluktuation sowie motiviertere Mitarbeiter im Unternehmen. Letztlich führt mediative 
Kommunikation somit zu einem dauerhaft erfolgreicheren Unternehmen.
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Angebote des rtwe
Beim Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes 
Baden-Württemberg (rtwe) finden Sie landesweite Angebote für Studierende, die für den 
Erwerb des Ethikum anrechenbar sind. Online- und Präsenzveranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage des rtwe unter www.rtwe.de

Kontakt
Referat für Technik- und Wissenschaftsethik  
an den Fachhochschulen des Landes Baden-Württemberg (rtwe )

Hochschule Karlsruhe, Technik und Wirtschaft 
Postfach 2440, 76012 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 9251760  Telefax: 0721 / 9251767  
E-Mail: rtwe@hs-karlsruhe.de 

Ethikum

Zertifikat der Hochschulen des Landes  
Baden-Württemberg

Dieses Zertifikat kann an den Fachhochschulen des Landes erworben werden. Es wird 
vom Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes 
Baden-Württemberg, rtwe, in Absprache mit dem Ethikbeauftragten unserer Hochschule 
ausgestellt.

Wenn Sie dieses Zertifikat erwerben möchten, müssen Sie im Laufe Ihrer Studienzeit min-
destens drei Lehrveranstaltungen aus dem Themenfeld Ethik und Nachhaltige Entwicklung 
besuchen und diese jeweils mit einer benoteten Leistung abschließen.

Details finden Sie unter: www.rtwe.de/lehre/ethik.html. 
Auskünfte erteilt gerne der Ethikbeauftragte unserer Hochschule.

Kontakt
Prof. Dr. Albrecht Müller
Senatsbeauftragter für Ethik der HfWU

K IV, Raum 106, Neubau, Schelmenwasen 4 -8, Nürtingen 
Tel.: 07022 / 404-168  E-Mail: albrecht.mueller@hfwu.de
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 Unsere Bedingungen

 Kostenlos, nicht unverbindlich!

Sie finanzieren das Studium generale mit Ihren  
Studiengebühren! 
Die Angebote des Studium generale werden aus Studiengebühren finanziert. Die Teilnahme 
ist daher für Studierende, die an der HfWU immatrikuliert sind, kostenlos. Sicher haben 
Sie Verständnis, dass Ihre Anmeldung zu unseren Veranstaltungen gleichwohl verbindlich 
ist – andernfalls können wir nicht planen und Ihr Geld sinnvoll bewirtschaften. Wird 
die Mindestteilnehmerzahl am Stichtag unterschritten, müssen wir die Angebote leider 
absagen. Sind Veranstaltungen ausgebucht, legen wir eine Warteliste an. 

Durch kurzfristige Abmeldungen oder Nichterscheinen entstehen uns Kosten. Wir erheben 
daher in diesen Fällen eine Stornierungsgebühr in Höhe von 40 €.

Alumni der Hochschule sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.  
Über eine Spende würden wir uns freuen!

Kontakt
Dr. Uta Eser
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt

Tel. 07022 / 404-211  E-Mail: uta.eser@hfwu.de
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Information und Beratung
Dr. Uta Eser
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt (KoWU) 
Tel.: 07022 / 404 - 211 
Fax:  07022 / 404 - 209 
E-Mail:  uta.eser@hfwu.de 
Internet: www.studium-generale.hfwu.de 

Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen
Schelmenwasen 4-8 
D-72622 Nürtingen


